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 Beiratsbeschluss vom 09.03.2020 – Anfrage Personalsituation Sonderpädagogen 

Sehr geehrter Herr Fröhlich, 

vielen Dank für die Übermittlung des Beiratsbeschlusses vom 09.03.2020 zur Personalsitua-
tion der Sonderpädagogik in Blumenthal. Bitte verzeihen Sie, dass die Beantwortung sich auf-
grund der herausfordernden Lage derzeit verzögert hat. Gerne beantworte ich die Fragen 
nachstehend im Einzelnen. 

1. Gibt es derzeit sonderpädagogische Planstellen an Blumenthaler Grund- und Oberschu-
len, die nicht besetzt werden können?
Leider sind nicht alle sonderpädagogischen Planstellen an Blumenthaler Grund- und
Oberschulen besetzt. Eine nicht auskömmliche Versorgung gibt es an den Grundschulen
Wigmodistraße und Rönnebeck sowie an den Oberschulen des Planbezirks Blumenthal.

2. Gibt es bereits Informationen zur Stellenbesetzung im Schuljahr 2020/21?
Der Bereich der Unterrichtsversorgung bei der Senatorin für Kinder und Bildung ist im re-
gelmäßigen Austausch mit den Schulen über die Stellenbesetzung zum Schuljahr
2020/2021.

3. Sind Maßnahmen geplant, Lehrkräfte zusätzlich zu qualifizieren?
Am 02.07.2020 erfolgte die erneute Ausschreibung zum Weiterbildungs-Masterstudien-
gang 'Sonderpädagogik/Inklusive Pädagogik', der zum Wintersemester 2021 mit erneut 30
Plätzen beginnen wird.

4. Wird erwogen, SonderpädagogInnen aus gutversorgten Stadtteilen nach Blumenthal zu
versetzen?
Diese Diskussion ist im Haus der Senatorin für Kinder und Bildung angestoßen worden.

5. Wird erwogen, SchülerInnen mit sonderpädagogischen Förderbedarf via Bus in besser
versorgte Stadtteile / Schulen zu befördern, um Blumenthaler Schulen zu entlasten?
Dieser Ansatz wird aktuell im Haus der Senatorin für Kinder und Bildung nicht verfolgt.



6. Gibt es an allen Blumenthaler Grundschulen ausreichend Fachpersonal, um sonderpäda-
gogischen Förderbedarfe bereits in der Grundschulzeit zu diagnostizieren und entspre-
chende Maßnahmen einzuleiten?
Bis auf die Grundschulen Wigmodistraße und Rönnebeck sind die Grundschulen im Plan-
bezirk Blumenthal auskömmlich für diese Aufgabe versorgt.


